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Hinter dem Konzept „Lernwerkstatt KitaLernwerkstatt KitaLernwerkstatt KitaLernwerkstatt Kita----MuseumMuseumMuseumMuseum“ 

steht die Idee des entdeckenden, selbstbestimmten Ler-
nens. In acht Räumen haben die Besucher/innen die Mög-

lichkeit, in verschiedene Themenfelder „einzutauchen“ und 
sie sich tiefer zu erschließen.  

 

Die Themen sind: 

• pädagogische Ansätze 

• aktuelle Grundlagen pädagogischer Arbeit 

• Geschichte der Kindertagesbetreuung in Ost- 
und Westdeutschland seit 1949 

 

Die Lernwerkstatt fordert auf: 

 

• Zu erkunden und zu entdecken, 

• zu experimentieren und auszuprobieren, 

• zu testen und zu spielen 
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Korporatives Mitglied bei 
 

 

                www.paedal.dewww.paedal.dewww.paedal.dewww.paedal.de    

Lernwerkstatt KitaLernwerkstatt KitaLernwerkstatt KitaLernwerkstatt Kita----MuseumMuseumMuseumMuseum    

Die Lernwerkstatt Kita-Museum wird der-
zeit gefördert durch das Land Branden-
burg und durch die Stiftung Deutsche  
Jugendmarke e.V  
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… zum Beispiel: 

FröbelFröbelFröbelFröbel----PädagogikPädagogikPädagogikPädagogik    
Oberstes Erziehungs- und Bildungsziel sind nach Friedrich 

Fröbel „freie, denkende, selbstthätige Menschen“. Bei Frö-
bel ist Bildung prinzipiell ganzheitliches Lernen mit allen 
Sinnen. Dem legt er sein System dreidimensionaler Spiel-
gaben zu Grunde, denn er erkennt im entdeckenden Spiel 

den Schlüssel für die frühkindliche Bildung. Seine Bildungs-
konzeption umfasst auch die Familienerziehung und die Er-
zieherinnenausbildung. 
 

MontessoriMontessoriMontessoriMontessori----PädagogikPädagogikPädagogikPädagogik    
„Hilf mir, es selbst zu tun!“ – Der Leitsatz der Montessori-
Pädagogik steht für das zentrale Anliegen, die Entwicklung 
von Selbstvertrauen und Selbständigkeit zu fördern. Die 

Erzieherin sorgt für eine ‚vorbereitete Umgebung’, die das 
selbständige Spielen und Lernen der Kinder fördert.  

    

WaldorfWaldorfWaldorfWaldorf----PädagogikPädagogikPädagogikPädagogik    
Kernelemente sind feste Rhythmen im Tages- und Wo-
chenablauf und der Bezug zu den Jahreszeiten. Die Erzie-
herin ist Vorbild für die Kinder. Das Spielzeug ist bewusst 
einfach und aus Naturmaterialien gestaltet, um die kindli-

che Phantasie zu fördern.  
    

ReggioReggioReggioReggio----PädagogikPädagogikPädagogikPädagogik    
Kinder lernen durch alltägliche Erfahrungen. Sie bringen  

ihre Entdeckungen und Erlebnisse in ihren "hundert Spra-
chen" zum Ausdruck: z.B. mit Worten, Bildern oder dar-
stellendem Spiel. Die Erzieherin ist Begleiterin und Dialog-
partnerin der Kinder. 

    

SituationsansatzSituationsansatzSituationsansatzSituationsansatz    
Der vermutlich am weitesten verbreitete Ansatz stellt  
alltägliche Situationen und Themen - so genannte "Schlüs-

selsituationen" - in den Mittelpunkt. Zentrale Ziele der 
Pädagogik: Selbständigkeit, Autonomie, Solidarität und le-
benspraktische Kompetenzen. 

 
 

 
 
    

Aus der GescAus der GescAus der GescAus der Geschhhhichte leichte leichte leichte lerrrrnennennennen    
    

Die Gegenüberstellung pädagogischer Ansätze 
der öffentlichen Kleinkinderziehung in Ost- 
und Westdeutschland von 1949 – 1990 in der 
„Lernwerkstatt Kita-Museum“ ist in dieser Kon-
zeption einzigartig im gesamten Bundesgebiet. 
 
pädal e.V. will damit zu Diskussion und Aus-
tausch anregen. Vergangenheit – Gegenwart – 
Zukunft sollen anhand der teils unterschiedli-
chen, teils sehr ähnlichen Ansätze greifbar 
werden.   
 
 

 

 

 

 

    

 

 
 
 
    

Zum Bildungsauftrag der KitaZum Bildungsauftrag der KitaZum Bildungsauftrag der KitaZum Bildungsauftrag der Kita    
    

In den meisten Bundesländern wurden in den letzten 
Jahren Bildungspläne für den Elementarbereich erstellt. 
Diese sollen ein breites Spektrum von altersangemes-
senen Lernerfahrungen für die Kinder in Kindertagesstät-
ten – unabhängig vom pädagogischen Ansatz – sicher-
stellen. Die zentralen Bildungsbereiche können in der 
„Lernwerkstatt Kita-Museum“ ebenso wie Grundlagen 
elementarer Bildung entdeckt, erkundet und vertieft 
werden. 
    
    
Grundlagen pädagogischer ArbeitGrundlagen pädagogischer ArbeitGrundlagen pädagogischer ArbeitGrundlagen pädagogischer Arbeit    
Beobachtung und Dokumentation, Elternarbeit, Dienst-
planerstellung, rechtliche Bestimmungen, Öffentlich-
keitsarbeit …  
 
SpraSpraSpraSprache, Kommunikation und Schriftche, Kommunikation und Schriftche, Kommunikation und Schriftche, Kommunikation und Schrift    
Geschichten erzählen, Theater-Projekte, Umgang mit 
dem Computer, Schreibecke, Kinderbücherei  … 
 
Soziales und kulturelles LebenSoziales und kulturelles LebenSoziales und kulturelles LebenSoziales und kulturelles Leben    
Rollenspiele, Umgang mit Konflikten, Toleranz und So-
lidarität, Feste und Rituale in verschiedenen Kulturen … 
    
Kunst und Kunst und Kunst und Kunst und MusikMusikMusikMusik    
Malen, Tasten, Sehen, Singen, Lauschen, Instrumente 
selbst herstellen… 
 
Mathematik und NaturwissenscMathematik und NaturwissenscMathematik und NaturwissenscMathematik und Naturwissenschaftenhaftenhaftenhaften    
Beziehung zwischen Teil und Ganzem, Umgang mit Zah-
len und Mengen, Experimentieren, Natur entdecken … 
 
 
 
 

                pädagogischen Ansäpädagogischen Ansäpädagogischen Ansäpädagogischen Ansättttzezezeze              pädagogische Prpädagogische Prpädagogische Prpädagogische Praaaaxisxisxisxis                                                                 GGGGeeeeschichteschichteschichteschichte    

Allgemeine Untersuchung in einem DDR-Kindergarten  


